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Die Stadtverordnetenversammlung

- Ausschuss fiir Planung, Bau und Verkehr -

Tagesordnung | Punkt 4 der 6ffentlichen Sitzung am 06. November 2007

Vorlagen-Nr. 07-F-07-0041

Verkehrsplan Heidestock
- Antrag der Fraktion Blirgerliste Wiesbaden vom 29.10.2007 -

Der Ausschull moége beschlieRen:

Der Magistrat wird gebeten, bei dem angektndigten Verkehrskonzept fur die Siedlung Heidestock
folgende Gesichtspunkte zu beriicksichtigen:

1) Da es immer noch Durchgangsverkehr gibt, sollten alle technischen Mdglichkeiten ergriffen
werden, diesen zu unterbinden.

2) Durch die Verkehrsfuhrung sollte erreicht werden, daf3 nicht nur Verkehr von einem Teil der
Siedlung in einen andern verlagert, sondern dal3 er gerecht verteilt wird und sich moéglichst fir alle
Anwohner an ZugangsstralR3en Verbesserungen ergeben.

3) Fur FuRganger, besonders auch fur Schulkinder und behinderte Menschen sollten tberall
gesicherte FuBwege zur Verfliigung stehen.

4) Das Urteil des Hessischen Verwaltungsgerichtshofs zum Ingwerweg sieht vor, da durchgehend
ein Gehweg angelegt wird. Es sollte geklart werden, ob die Abtrennung mit Pollern in
verschiedenen Abstanden dem geniigt. Ferner sollte geprift werden, ob an anderen Stellen des
Heidestocks mit &hnlicher Situation Gehwege abgetrennt werden kénnen.

5) Die Westfalenstral3e ist Teil des Bebauungsplans Heidestock und dort als ErschlieRungsstralie
ausgewiesen. Die Amerikaner haben sie gesperrt. Es sollte dargelegt werden, wie der Magistrat in
dieser Sache verfahren will, welchen Standpunkt er in den Gespréachen mit den Amerikanern
vertritt. Die Rheinlandstral3e ist gegenwartig befahrbar. Besteht die Gefahr, daf? die Amerikaner
auch diese Stral3e sperren? Was fur eine Wirkung wird die Verlagerung des amerikanischen
Hauptquartiers nach Wiesbaden fiir den hier interessierenden Bereich haben? Die Antworten auf
diese Fragen sollten klaren, wie sich die Plane der Amerikaner auf die Verkehrssituation am
Heidestock auswirken werden.

Beschluss Nr. 0228
1. Der Antrag ist eingebracht.

2. Die weitere Beratung erfolgt nach Vorlage einer entsprechenden Magistratsvorlage.
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Frau Stadtverordnetenvorsteherin
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Die Stadtverordnetenvorsteherin

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Der Magistrat
-16 -

Dezernat IV
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Wiesbaden, .11.2007

Kessler
Vorsitzender
Wiesbaden, .11.2007

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Wiesbaden, .11.2007

Dr. Maller
Oberbirgermeister

Seite: 2/2



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Tagesordnung I Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 06. November 2007
	Verkehrsplan Heidestock
	- Antrag der Fraktion Bürgerliste Wiesbaden vom 29.10.2007 -

